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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SV 1920 Albstadt : DJK Kleinkahl 1986 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Schräder bleibt gegen die DJK Kleinkahl 1986 ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SV 1920 Albstadt, als
Christian Fest sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der DJK Kleinkahl
1986 perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Thomas Schräder, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Sieg holten Schräder /
Taubennest beim 12:10, 9:11, 11:5, 11:4 gegen Trautner / Beinenz. Eine schmerzhafte Niederlage
gab es indessen für Möller / Fest beim 2:3 gegen Klotz / Wissel. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten
Breuer / Solodov nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Thomas Schräder hatte im Einzel gegen Karsten Klotz am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Hendric Möller war in der Partie gegen Enrico Trautner nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Unzufrieden über seine 2:3-
Niederlage gegen Ralf Beinenz war hingegen Marcel Taubennest, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Christian Fest gegen Thomas
Wissel. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Thomas Breuer Martin Simbt in fünf Sätzen. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Der gute Start half im Endeffekt nichts,
so dass Danil Solodov eine Niederlage in vier Sätzen gegen Manuel Rosenberger kassierte. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV 1920 Albstadt und der DJK Kleinkahl 1986. Es
dauerte eine Weile, bis Thomas Schräder den Fünf-Satz-Sieg gegen Enrico Trautner feiern konnte.
Stark im Hintertreffen war im Anschluss Hendric Möller nach einem Zweisatzrückstand, machte
Karsten Klotz dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch im
finalen Durchgang. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Das Einzel zwischen Marcel Taubennest und Thomas
Wissel endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Mit 11:9, 11:4, 10:12, 11:9 siegte
anschließend Christian Fest gegen Ralf Beinenz und gab dabei nur einen Satz ab. Der 9:4-Heimsieg
war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SV 1920 Albstadt nun 3 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während die DJK Kleinkahl 1986 nach der Niederlage jetzt 2 Saison-
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Siege, 3 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Kahl (SV 1920
Albstadt) bzw. gegen den TuS Aschaffenburg-Damm (DJK Kleinkahl 1986).

 Statistik:
 SV 1920 Albstadt

Doppel: Schräder / Taubennest 1:0, Möller / Fest 0:1, Breuer / Solodov 1:0 
Einzel: T. Schräder 2:0, H. Möller 2:0, M. Taubennest 1:1, C. Fest 1:1, T. Breuer 1:0, D. Solodov 0:1 

 DJK Kleinkahl 1986
Doppel: Klotz / Wissel 1:0, Trautner / Beinenz 0:1, Rosenberger / Simbt 0:1 
Einzel: E. Trautner 0:2, K. Klotz 0:2, T. Wissel 1:1, R. Beinenz 1:1, M. Rosenberger 1:0, M. Simbt 0:1


